
Die DGBT fordert
Verschreibungspflicht für Filler 
und startet Aufklärungskampagne

Die Forderungen der DGBT

Die Deutsche Gesellschaft für Ästhetische Botulinum 
und Fillertherapie e.V. (DGBT) begrüßt diese Änderun-
gen, gleichzeitig gehen sie der DGBT nicht weit genug. 
Aus diesem Grund fordert die DGBT eine weitere Ver-
schärfung der Regeln für die Anwendung von Fillern. 
„Wir fordern die Verschreibungspflicht für Filler“, sagt  
Dr. med. Klaus Hoffmann, Beauftragter der DGBT und 
Mitinitiator der Kampagne #MitSicherheitschoen. Der-
zeit ist es so, dass nur Ärzte uneingeschränkt Botulinum 
und Filler anwenden dürfen. Heilpraktiker dürfen einge-
schränkt Filler anwenden – und dies ganze ohne Zusatz- 
ausbildung. Während es für Ärzte ein Register gibt, ist 
die Qualifikation eines Heilpraktikers für Patienten nicht 
ohne Weiteres nachzuvollziehen. Ein Missstand, den die 
DGBT anprangert.

In der Vergangenheit wurden wiederholt Fälle schwerer 
Nebenwirkungen bis hin zu regelrechten Entstellungen 
durch die Anwendung von Fillern durch Laienbehand-
ler publik. Zwar sind Komplikationen bei sachgerechter  
Botulinum- und Fillerbehandlung eher selten, können 
aber bei Hyaluronsäureinjektionen von ästhetischen  
„Unfällen“ über Infektionen bis zu gefährlichen Gefäß-
komplikationen mit Nekrosen und schließlich zur Er- 
blindung führen. 

Sicherheit durch Ausbildung und Aufklärung

Der Markt für ästhetische Behandlungen wächst jährlich. 
Das ruft zahlreiche Laienbehandler wie Heilpraktiker, 
Kosmetiker und andere auf den Plan. „Die DGBT gibt  
Patienten, die sich für Fillerbehandlungen interessie-
ren, Orientierung im Dschungel der Anbieter“, erklärt 
Dr. med. Alexandra Ogilvie. Tatsächlich ist die DGBT die  
einzige deutsche Organisation, die eine konkrete und 
standardisierte Ausbildung für Ärzte, die Botulinum oder 

Filler injizieren wollen, anbietet. Zugleich bietet die DGBT 
eine Arztsuche an, mit der Patienten besonders qualifi-
zierte Behandler, die das Siegel der DGBT tragen, finden 
können. Mit Erfolg: Immer häufiger fordert die ärztliche 
Berufshaftplicht ein Zertifikat der DGBT ein, sobald ein 
Arzt entsprechende Leistungen anbieten will. 

Um die Aufmerksamkeit der Patienten auf qualitativ hoch-
wertige und sichere Behandlungen zu lenken, startet die 
DGBT außerdem eine Aufklärungskampagne unter dem 
Titel #MitSicherheitschoen. Ziel dieser Kampagne ist,  
Patienten umfassend aufzuklären und den Forderungen 
der DGBT auch in den sozialen Netzwerken Nachdruck 
zu verleihen.

Im Medizinprodukterecht stehen einschneidende Änderungen bevor. Ab dem 26. Mai ist die neue EU- 
Medizinprodukte-Verordnung verbindlich anzuwenden. Das wird auch den Markt für die sogenannten  
„Dermal Filler“ auf Basis von Hyaluronsäure betreffen. Von Ende Mai an gelten für die Einfuhr dieser Pro-
dukte strengere Regeln, was es Importeuren minderwertiger Produkte schwerer machen wird, ihr Angebot 
auf den Markt zu bringen.

Kontakt 

VideoART GmbH
Stromstraße 4
10555 Berlin
Tel.: 030 7407447-0
www.dgbt.de

V. l. n. r.: Dr. med. Dorothee Bergfeld (Schatzmeisterin DGBT), Dr. med. Klaus 

Hoffmann, Dr. med. Alexandra Ogilvie, Dr. med. Boris Sommer (1. Vorsitzen-

der DGBT).
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FÜR ÄSTHETIK & MEDIZIN

Ästhetische Laserbehandlungen erfreuen sich einer hohen 

Beliebtheit bei vielen Patienten. Nutzen Sie die Vorteile hinsichtlich 

der Anwendung, Rentabilität und Technologie!  Mit 40 Jahren 

Erfahrung im Markt beantworten wir Ihnen alle Fragen zur:

 · Haarentfernung

· Gefäßbehandlung

· Nagelbehandlung

· Hautabtragung

· Hautverjüngung

· Vaginalbehandlung

· Fraktionierte Therapie

· Tattoo- & Pigmententfernung

Wir sind Ihr kompetenter Partner im Bereich Produktberatung, 

Applikation, Marketing und Technischer Service. Darüber 

hinaus bieten wir mit der Asclepion ACADEMY über 

das ganze Jahr Fortbildungen an.

Lassen Sie sich von uns beraten!

Asclepion Laser Technologies GmbH.

· Hochleistungsdiode

· Erbium

· HOPSL

· Diode

· Rubin

· Nd:YAG

· CO2

B E H A N D L U N G L A S E R

  +49 (0) 3641 7700 100

 marketing@asclepion.com

 www.asclepion.de


